
Coronavirus: Inzidenzwert bei
221,8  –  Impftermine  für
Jahrgänge 1948 und 1949
Heute sind der Gesundheitsbehörde zwei weitere Todesfälle im
Zusammenhang mit Corona gemeldet worden. Verstorben ist ein
94-jähriger Mann aus Lünen am 16.4.2021 und ein 84-jähriger
Mann aus Werne am 19.04.2021.

210 neue Fälle sind seit dem letzten Update am Freitag für den
Kreis Unna gemeldet worden, 34 in Bergkamen. Insgesamt sind
damit im Kreis Unna 15.864 Fälle gemeldet worden, 2338 in
Bergkamen. 256 Personen mehr als am Freitag gelten als wieder
genesen, 39 in Bergkamen. Damit liegt die Zahl der aktuell
infizierten Personen bei 1.749, 292 in Bergkamen.

Der  maßgebliche  7-Tages-Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
wird vom Landeszentrum Gesundheit veröffentlicht. Sie liegt
aktuell bei 221,8 (Datenstand 19. April 2021 – 0 Uhr).

Termine für weitere Jahrgänge 1948 und 1949

Ab  Mittwoch,  21.  April  2021,  8.00  Uhr  können  sich  die
Jahrgänge 1948 und 1949 über die Terminbuchungssysteme der
Kassenärztlichen Vereinigungen für einen Impftermin anmelden:
Online  unter  www.116117.de  oder  telefonisch  unter
0800/11611702. Auch Ehe- oder Lebenspartner können mitgeimpft
werden. Das Alter des jeweiligen Lebenspartners spielt keine
Rolle.

Wie  das  Land  mitteilt,  kommen  bei  den  Impfungen  je  nach
Verfügbarkeit  die  Impfstoffe  der  Hersteller  BioNTech  oder
Moderna zum Einsatz.
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Über  einhundert  Menschen
bekennen,  was  in  Bergkamen
„ihr Ding“ ist: Jury hat die
Qual der Wahl

Die dreiköpfige Jury.

Aus 101 Fotos wählte in der vergangenen Woche die dreiköpfige
Jury  zehn  Bergkamener*innen  aus,  die  am  überzeugendsten
zeigten, was Bergkamen für sie ausmacht! Am Fotowettbewerb
„Mein Ding! Bergkamen“, ausgerichtet  vom Kulturreferat und
der  Jugendkunstschule  Bergkamen,  nahmen  Kinder  und
Jugendliche,  Erwachsene  und  Senior*innen,  Vereine  und
Institutionen,  aber  auch  engagierte  Einzelpersonen  aus
Bergkamen teil. Nicht wirklich überascht hat, dass viele die
Natur und Landschaft in den Fokus rückten. Gemeinschaftlich
und  leidenschaftlich  einem  Hobby  bzw.  einem  Interesse
nachzugehen – von Sport, über Geschichte bis hin zu Kunst,
gehörte ebenfalls zu einem beliebten Bezugspunkt. Was Heimat
und Zugehörigkeit bedeuten, wurde so in ganz unterschiedlichen
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Facetten und ausdrucksstark gezeigt.

Mitglieder der Jury waren Sabine Mottog (Musical-Expertin der
Evangelischen  Friedensgemeinde),  Julia  Zienkiewicz
(Jugendkunstschul-Besucherin seit Kindertagen + Künstlerin),
sowie  Gereon  Kleinhubbert  (Leiter  der  Jugendkunstschule
Bergkamen).

Sorgfältig studierten und verglichen sie die Bildsprache der
Fotos, die durch den Satz  „Bergkamen ist mein Ding, weil….!“
ergänzt wurde.

Die zehn Preise bestehen aus Gutscheinen für Picknicks für
zwei Personen an einem Lieblingsort in Bergkamen, persönlichen
Fotoshootings  und  Freikarten  für  Bergkamener
Kulturveranstaltungen.

Die Gewinner*innen müssen sich allerdings noch bis September
gedulden, denn – so Corona will- wird dann ein Sommerfest am
Pestalozzihaus stattfinden. Auf diesem Fest werden nicht nur
die ausgesuchten Gewinner*innen genannt, sondern auch die neue
Außengalerie an der Fassade des Pestalozzihauses eröffnet. Sie
besteht aus großformatigen Einzelporträts und einer Collage,
auf  der  alle  Wettbewerbsbeiträge  gezeigt  werden.  Gestaltet
wird  sie  von  der  Künstlerin  Iris  Wolf,  die  auch  im
Projektmanagement-Team den Fotowettbewerb begleitet hat.

Näheres  unter
www.begkamen.de/kultur-tourismus-sport-events/aktuelles/.

Auf Instagram „mein_ding_bergkamen“ kann man sich ebenfalls
einen Eindruck von der Jurysitzung verschaffen.

Gefördert wird das Projekt nicht nur von der Stadt Bergkamen,
sondern auch vom Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes NRW.
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Luca-App  jetzt  auch  beim
Busfahren nutzen – VKU Busse
werden  mit  QR-Codes
ausgestattet
Einsteigen, einscannen und abfahren: Auch die Busse im Kreis
Unna werden derzeit mit den QR-Codes der luca-App ausgerüstet.
Sowohl an den Vorder- als auch an den Hintertüren können die
Fahrgäste ganz einfach ein- und auschecken. „Die neue App
spart  Zeit  und  Mühe,  denn  im  Infektionsfall  kommt  es  auf
schnelles Handeln an“, unterstreicht Landrat Mario Löhr und
appelliert:  „Je  mehr  Menschen  die  luca-App  nutzen,  umso
besser.“

Der Einsatz der luca-App auch im ÖPNV ist ein weiterer Schritt
hin  zu  einer  nahezu  lückenlosen  Kontaktnachverfolgung  bei
einer  Corona-Infektion  im  Kreis  Unna.  „In  Bussen  kommen
Menschen  aus  verschiedenen  Familien,  Betrieben  und  Orten
zusammen. Mit der luca-App
können  Kontakte  aufgespürt  und  Infektionsketten  noch
nachhaltiger  unterbrochen  werden“,  ist  sich  VKU-
Geschäftsführer  André  Pieperjohanns  sicher.

Wer  in  den  Bus  einsteigt,  muss  einfach  nur  den  QR-Code
scannen, der an den Türen und im Bus angebracht ist. Ganz
wichtig: Beim Aussteigen bitte wieder „auschecken“, denn die
App  trennt  nicht  automatisch.  Die  Luca-App  lässt  sich  im
Android oder Applestore aufs
Handy laden. Die eigenen Kontaktdaten muss man nur einmal
eingeben. Dritte können nicht auf die verschlüsselten Daten
zugreifen. Die App speichert, wer wann und mit wem wo war.
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Stellt sich im Nachhinein heraus, dass jemand mit Covid19
infiziert war, kann er
seine Kontakte mithilfe der App auf digitale Weise an das
Gesundheitsamt übermitteln.

Die rund 170 Busse, die für die VKU unterwegs sind, werden
derzeit alle mit individuellen QR-Codes ausgestattet. Auch die
fahrtwind-ServiceZentralen  in  Lünen  und  Kamen  haben  ihren
eigenen QR-Code am Eingang.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten Servicezentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.fahrtwind-online.de oder über die fahrtwind App
(kostenloser Download im Google Play Store oder im App Store).

Garten-Center  röttger  ist
vorbereitet:  Freiwillige
Corona-Selbsttest  für  alle
Mitarbeiter*innen
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Das Garten-Center röttger an der Erlentiefenstraße hat über 50
Mitarbeiter*innen, die ab sofort einen wöchentlichen Corona-
Selbst-Test im Betrieb durchführen können – die Durchführung
des Tests ist für alle Mitarbeiter*innen freiwillig.

Inhaberin Claudia Röttger stattet Ihre Mitarbeiter*innen seit
Beginn der Pandemie mit notwendigen Masken, Handschuhen etc
aus  und  sorgt  für  den  Infektionsschutz  der  Besucher*innen
durch mehrere Desinfektionsstellen im Garten-Center sowie mit
einem „Desinfektions-Tuchspender“, den Besucher*innen für die
Reinigung von Einkaufswagengriffen verwenden können.

Die  gesamten  bisherigen  Infektionsschutz-  und
Hygienemaßnahmen  bedeuten  für  Claudia  Röttger  Ausgaben  im
fünfstelligem Bereich – die Inhaberin stellt klar: „Jedes Mal
Hände  desinfizieren,  Masken  tragen  und  Abstände  einhalten
hilft mit, die Gesundheit meiner Mitarbeiter*innen und auch
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der  Besucher*innen  zu  schützen“,  ebenso  ergänzt  Sie:  „die
Kosten  und  die  Organisation  für  den  Infektionsschutz  sind
notwendig  und  alle  Maßnahmen  werden  von  meinen
Mitarbeiter*innen  vorbildlich  mitgetragen.“

152 Schülerinnen und Schüler
der Gesamtschule gehen in ihr
Betriebspraktikum
Der 9. Jahrgang der Willy-Brandt-Gesamtschule befindet sich ab
heute  mit  152  Schüler*innen  in  einem  2-wöchigen
Betriebspraktikum  im  Kreisgebiet  Unna  und  Umgebung.

In 50 Betrieben werden 59 Schüler/innen, trotz der aktuellen
Corona-Lage, ihr Praktikum durchführen, wie z. B.: Dr. Zinke,
Dr. Celik, Dr. Öztürk, Intensivteam, Lazarus, Rechtsanwälte
Vaupel, Galwas, Haus am Nordberg, Ev. Altenheim, SGS, Hermann-
Görlitz,  Residenz  Sterfeld,  POCO,  REWE,  Norma,  Alhourani,
Haarteam, Inhair, Yasemin, Claudias Hairteam, Don Barbaros,
KFZ Hülpert, KFZ Niebues, KFZ Steinhoff, Alpin, Mottog, Rober,
HSM, Trost, Jardin, KPS, Jaeger, Gräfe und Ostendorff.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule möchte sich an dieser Stelle bei
den 50 Betrieben und ihren Betreuer*innen im Kreisgebiet Unna
und  Umgebung  recht  herzlich  für  ihre  Unterstützung  beim
Praktikum des 9. Jahrganges im Jahr 2021 bedanken.

Durch diese Kooperation zwischen Betrieben und Schule kann der
Übergang von Schule in den Beruf für beide Seiten effektiver
gestaltet werden. So werden den Schüler*innen in den Betrieben
praxisnahe Inhalte vermittelt und so wird zur Vorbereitung der
Jugendlichen  auf  spätere  berufliche  Aufgabenstellungen
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beigetragen.

Die  Schüler  und  Schülerinnen  begeben  sich  in  die
verschiedensten Betriebe, um erste Erfahrungen und Eindrücke
in der Arbeitswelt zu sammeln und um erste Ideen für ihre
spätere Berufswahl zu entwickeln.

Nach 2 bis 3 Tagen mit täglich 8 Stunden Arbeitszeit werden
sich  die  Schüler*innen  an  die  vielfältigen,  aber  auch
ungewohnt anstrengenden Tätigkeiten gewöhnt haben. Die erste
Woche  beginnt  in  allen  Betrieben  mit  einer  intensiven
Einführung in die verschiedenen Arbeitsabläufe, wodurch die
Schüler*innen zusammen mit dem zuständigen Betreuer/in ihre
Arbeitsaufgaben finden und lernen werden.

Die Schüler*innen, die keine Praktikantenstelle erhalten haben
bzw.  denen  auf  Grund  der  aktuellen  Lage  abgesagt  werden
musste, werden sich in den 14 Tagen virtuell/online mit ihrem
Praktikumsberuf  beschäftigen.  Die  Studien-  und
Berufskoordinatoren haben dafür eine Internetseite entwickelt,
auf der alle Aspekte eines Praktikums online erarbeitet werden
müssen.

In einem Praktikumsheft berichten die Schüler*innen von ihren
Erfahrungen,  verfassen  Tagesberichte  über  Tätigkeiten  sowie
Ergebnisse und Erwartungen im virtuellen Praktikum.

Fragen  zu  Corona-
Schutzregeln:  Antworten  in
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FAQ-Liste
Seit heute gelten im Kreis Unna strengere Corona-Schutzregeln
– und darum drehen sich natürlich viele Fragen. Der Kreis gibt
Antwort in einer FAQ-Liste.

Am Wochenende hatte der Kreis Unna im Einvernehmen mit dem
Landesgesundheitsministerium die neue Allgemeinverfügung mit
den  strengeren  Regeln  veröffentlicht.  Insbesondere  zur
nächtlichen Ausgangssperre gibt es etliche Fragen. Auf der
Internetseite www.kreis-unna.de hat der Kreis Unna eine FAQ-
Liste  mit  vielen  Antworten  veröffentlicht.  Die  Liste  wird
ständig aktualisiert:

Besuche und Aufenthalt nach 21 Uhr
Die Ausgangssperre gilt ab 21 Uhr. Tätigkeiten, die nicht mit
der  Berufsausübung  in  Zusammenhang  stehen  oder  unter  die
weiteren  Ausnahmen  fallen,  sind  so  zu  planen,  dass  die
Ausgangssperre ab 21 Uhr eingehalten werden kann.
Der Besuch von Ehegatten, Lebenspartnern sowie Partnern einer
nichtehelichen  Lebensgemeinschaft  in  deren  Wohnung  oder
sonstigen Unterkunft ist über Nacht zulässig. Der Besuch ist
so zu planen, dass die Ausgangssperre eingehalten werden kann.

Versorgung von Tieren
Die  Versorgung  von  Tieren  ist  als  Ausnahme  in  der
Allgemeinverfügung  aufgeführt.  Zur  Versorgung  von  Tieren
gehören auch die Tiere eines landwirtschaftlichen Hofs oder
Reitstalls etc. Das Ausführen von Haustieren sollte so geplant
werden, dass dies vor 21 Uhr abgeschlossen ist. Sollte aus
besonderen Gründen (sind glaubhaft zu machen) ein Ausführen
von Haustieren nach 21 Uhr unausweichlich sein, haben diese
nur wohnortnah zu erfolgen.

Lebensmittelhandel, Einzelhandel und Tankstellen
Eine Schließung dieser ist nicht Teil der Allgemeinverfügung
und somit nicht vorgegeben. Es bleibt jedem Geschäft selbst
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überlassen,  zu  entscheiden,  ob  geöffnet  bleibt  oder
geschlossen  wird.

Lieferdienste und Gastronomie
Lieferdienste  sind  als  berufliche  Tätigkeit  zulässig.  Der
Außerhausverkauf ist nach 21 Uhr möglich, allerdings nur in
Form der Lieferung oder an Kunden, die sich nach 21 Uhr im
Rahmen der Allgemeinverfügung draußen aufhalten dürfen.

Berufsausübung
Eine  Bescheinigung  des  Arbeitgebers  ist  nicht  notwendig.
Personen können sich bei Kontrollen über ihren Personalausweis
ausweisen und angeben, wo sie arbeiten bzw. welchen Grund sie
haben, sich nach 21 Uhr im öffentlichen Bereich zu bewegen.
Dieses wird dann – wenn nötig – am nächsten Tag bzw. wenn es
zeitlich möglich ist, überprüft. Es steht den Arbeitgebern
allerdings  frei  –  zur  Vermeidung  von  Nachfragen,  selbst
Bescheinigungen auszustellen.

Fahrdienste zur Berufsausübung
Soweit  keine  andere  Möglichkeit  besteht  (ÖPNV,  eigenes
Fahrzeug), ist es möglich sich von einer anderen Person zum
Zweck der Berufsausübung auch nach 21 Uhr fahren zu lassen.
Dieses hat auf direktem Wege zu erfolgen und der Fahrer fährt
anschließend auf direktem Wege wieder zurück.

ÖPNV
Der  öffentliche  Personennahverkehr  bleibt  grundsätzlich  in
Betrieb und darf genutzt werden, z. B. durch Berufstätige oder
andere Berechtigte.

Sport und körperliche Bewegung
Personen dürfen sich im Rahmen der neuen Regeln nach 21 Uhr
nicht  mehr  zur  körperlichen  Bewegung  im  Freien  aufhalten.
Spazieren gehen oder Joggen ist also nicht zulässig.

Religionsausübung
Die von § 1 Abs. 3 der Coronaschutzverordnung getroffenen
Regelungen  für  Gottesdienste  und  andere  Versammlungen  zur



Religionsausübung  werden  von  der  durch  den  Kreis  Unna
erlassenen  Allgemeinverfügung  nicht  berührt.  Hinweis:
Gestattet  ist  nur  die  An-  und  Abreise  zum  und  vom
Gottesdienst.

Konkret zum Ramadan
Das gilt folglich auch für die An- und Abreise zu den Moscheen
– das heißt, für die An- und Abreise sind die Besucher der
Gottesdienste von der Ausgangssperre befreit.

Ausschließlich die An- und Abreise gelten somit als Ausnahme
von der Ausgangssperre. Das gilt zudem nur für den direkten
Weg und nur unmittelbar für die Zeit kurz vor und nach dem
Gottesdienst in der Moschee. Im Idealfall führen die Gläubigen
eine Bescheinigung ihres Moscheevereins mit. Eine glaubwürdige
Erklärung reicht jedoch als Begründung aus.

Dazu zählen allerdings nicht die sich daran anschließenden
Aktivitäten  mit  mehr  weltlichem  Charakter.  Darüber  hinaus
nochmals  dringend  auf  die  Einhaltung  der  Bestimmungen  der
Coronaschutzverordnung hingewiesen. Das gilt insbesondere für
die Beschränkung der Teilnehmerzahlen an den Gottesdiensten.

Jagd
Die jagdliche Tätigkeit dient der Abwendung einer Gefahr für
das Eigentum (Wildschäden auf forst- und landwirtschaftlichen
Flächen) und kann in einzelnen Fällen auch ein gewichtiger
sowie unabweisbarer Grund sein. Sofern von einer jagdlichen
Tätigkeit in der Woche der Gültigkeit der Allgemeinverfügung
tatsächlich nicht abgesehen werden kann, ist diese aus den
vorbezeichneten Gründen in Einzeljagd statthaft.

Bußgelder
Verstöße gegen die Ausgangsbeschränkungen können mit Bußgeld
geahndet werden. Über die Höhe des Bußgeldes entscheidet die
örtlich zuständige Ordnungsbehörde.

Urlaub
Eine Fahrt zum Flughafen oder Bahnhof zum Antritt des Urlaubs



wäre aktuell in Ausnahmefällen möglich, sofern beispielsweise
Abflugzeit und der Urlaub dokumentiert werden können.

An- / Abreise zum/vom Flughafen/Bahnhof
Sofern das Ticket vorgelegt werden kann, ist die An-/Abreise
möglich, hat aber auf direktem Wege zu erfolgen. Grundsätzlich
ist  der  Transport,  wenn  möglich,  so  zu  planen,  dass  eine
Rückkehr des Fahrenden um 21 Uhr gewährleistet ist.

Was sind ähnlich gewichtige und unabweisbare Zwecke?
In Einzelfällen kann es Gründe geben, die es erforderlich
machen  bzw.  bei  denen  es  sich  nicht  verhindern  lässt,  im
Zeitraum der Ausgangssperre aushäusig zu sein. Beispielsweise
kann eine Autopanne dazu führen, nicht rechtzeitig um 21.00
Uhr an der Wohnung anzukommen. Eine Zug- oder Busverbindung
hat  Verspätung,  so  dass  bis  21.00  Uhr  die  Wohnung  nicht
pünktlich  erreicht  werden  kann.  Über  diese  Einzelfälle
entscheidet  die  örtlich  zuständige  Ordnungsbehörde  oder
Polizei entsprechend des geschilderten Sachverhalts. PK | PKU

WFG-Workshops  zum  Thema
Rekrutierung  im  Wandel:
Kostenloses  Angebot  für
kleine  und  mittlere
Unternehmen
Neue Beschäftigte werden zunehmend über E-Recruiting, Online-
Jobbörsen, soziale Netzwerke und Videos gewonnen. Doch wie
gelingt es, vor allem Interessentinnen anzusprechen und die
geeigneten Bewerberinnen auszuwählen und in diesen turbulenten
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Zeiten einzuarbeiten?

Antworten  auf  diese  und  viele  weitere  Fragen  liefert  die
dreiteilige  Online-Workshop-Serie,  zu  der  das  bei  der
Wirtschaftsförderung  Kreis  Unna  (WFG)  angesiedelte
Kompetenzzentrum  Frau  &  Beruf  Westfälisches  Ruhrgebiet
einlädt. Wiebke Böhmer, punkt 100 Training & Beratung, führt
als Expertin durch die drei Online-Veranstaltungen, die sich
an  junge  und  erfahrene  Führungskräfte  aus  kleinen  und
mittleren  Unternehmen  richten.

Die Veranstaltungen im Überblick:

Talente finden
Mittwoch, 21. April 2021
14:15–15:45 Uhr
Vom Arbeitgeber- hin zum Arbeitnehmermarkt: Firmen müssen sich
um Talente bemühen. Wo und wie finden Unternehmen neue Kräfte?
Wie  gelingen  Recruitings  heute?  Und  wie  lassen  sich  mehr
Bewerbungen von Frauen erzielen?

Die Passenden auswählen
Dienstag, 27. April 2021
14:15–15:45 Uhr
Welcher  Bewerbungsprozess  passt  sowohl  zum  Unternehmen  als
auch  zu  den  Bewerberinnen?  Wie  lassen  sich  Kontakte  mit
Kandidatinnen gestalten, wenn persönliche Begegnungen gerade
schlecht möglich sind?

Neue an Bord holen
Donnerstag, 06. Mai 2021
14:15–15:45 Uhr
Neue Mitarbeiterinnen sollen sich vom ersten Tag an wohlfühlen
und schnell in das Unternehmen, die Organisation, das Team
integriert  werden.  Wie  sieht  ein  erfolgreicher  Onboarding-
Prozess aus? Was gilt es zu beachten?

Die Workshops finden alle online statt (Zoom) und dauern ca.
1,5 Stunden. Sie starten jeweils mit einem kurzen Impuls, dann



folgen Kleingruppenarbeit und das Zusammenfassen im Plenum mit
weiteren  Impulsen  und  Vertiefungen.  Gelegenheit,  um  über
Herausforderungen  aus  der  Praxis  zu  sprechen,  besteht
natürlich  auch.

Die  Teilnahme  ist  kostenfrei,  die  Zahl  der  Teilnehmenden
begrenzt. Interessierte können sich zu jedem Termin einzeln
anmelden oder das Komplettpaket buchen. Interessierte werden
gebeten,  sich  per  E-Mail  an  veranstaltung@wfg-kreis-unna.de
unter  Angabe  der  Veranstaltung  und  Ihrer  Kontaktdaten
anzumelden.  Dann  erhalten  die  angemeldeten  Teilnehmer*innen
einen Zugangslink über den sie sich einwählen können.

Bergkamener  verfolgt
Ladendieb  bis  auf  die
Autobahn – Festnahme!
–Ein aufmerksamer Zeuge, ein 42-jähriger Bergkamener, hat am
vergangenen Donnerstag, wie die Polizei jetzt mitteilt, einen
Ladendieb mit dem Auto verfolgt. Die Festnahme des bewaffneten
Ladendiebs erfolgte auf der A2.

Der Bergkamener befand sich gegen 10.45 Uhr in seinem Auto an
der Ampel Unnaer Straße Ecke Zollpost. Von dort beobachtete
er, wie ein Mann fluchtartig den Kaufland verließ und in ein
Auto stieg. Der Wagen wurde zunächst hektisch abgewürgt, bevor
es dann mit hoher Geschwindigkeit den Parkplatz verließ. Nach
Angaben des Zeugen hätte die Szene auch aus einem Film stammen
können. Er verfolgte das Auto durch das Kamener Stadtgebiet
bis auf die A2. Während der Fahrt hielt er die ganze Zeit
telefonischen Kontakt mit der Leitstelle der Polizei. An der
Anschlussstelle  Hamm-Uentrop  konnte  der  mit  drei  Personen
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besetzte  Wagen  dann  durch  Beamte  der  Autobahnpolizei
angehalten  und  kontrolliert  werden.

Der  Tatverdächtige  führte  in  einer  Bauchtasche  einen
Schlagring  und  zwei  Messer  mit  sich.  Im  Auto  fanden  die
Polizisten  entwendete  Spirituosen  aus  dem  Supermarkt  sowie
weiteres  mutmaßliches  Diebesgut  in  Form  von  elektrischen
Zahnbürsten und Kosmetik. Auch eine kleine Gerätschaft zum
Entfernen  von  Sicherheitsetiketten  konnten  die  Beamten
sicherstellen. Bei dem Ladendieb handelt es sich um einen 24-
jährigen Mann. Ihn erwartet jetzt eine Anzeige wegen schwerem
Ladendiebstahl mit Waffen.

RAG  und  Stadt  kündigen  an:
Kanalbauarbeiten in Overberge
Seitens der RAG AG werden in Abstimmung mit dem Stadtbetrieb
Entwässerung  Bergkamen  im  Ortsteil  Overberge  innerhalb  der
Straßen Kamer Heide /Gladiolenweg; Efeuweg, Weißdornweg und
Rosenweg/Veilchenweg, im Zeitraum Mai 2021 bis voraussichtlich
Februar 2022 in Teilabschnitten Kanalbauarbeiten durchgeführt.

Die Firma Tillmann Tiefbau & Co aus Recklinghausen wurde durch
die  RAG  AG  mit  der  Durchführung  der  Kanalbauarbeiten
beauftragt.

Die Kanalbauarbeiten beginnen am 03.05.2021 im Bereich Kamer
Heide/Gladiolenweg. Die betroffenen Anlieger werden durch die
ausführende Firma rechtzeitig über den Baubeginn informiert.
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Toni  Tuklan,  Tom  Pulse  und
der  FLVW:  Gemeinsam  gegen
Rassismus
Geredet wird viel, gesungen auch und in diesem Fall auch etwas
getan: Gegen Rassismus und Diskriminierung. Der Künstler Toni
Tuklan  zusammen  mit  Tom  Pulse  und  dem  Fußball-  und
Leichtathletik-Verband Westfalen (FLVW) gehen gemeinsam neue
Wege. Mit dem der Track „Can’t Wait Till Dawn“, will der
Künstler für Toleranz werben und ein wenig Licht ins Dunkel
bringen.  Die  Idee  zur  Kooperation  entstand  in  der
Arbeitsgemeinschaft „Integration“ des FLVW. Darauf weist jetzt
der 1. Vorsitzende des SuS Rünthe Dietmar Wurst hin.

„Can’t wait till dawn, to welcome a bright new day“ – dies ist
die Vision des Künstlers mit der er positive Gefühle wecken
möchte und zudem deutlich macht: Wir stellen uns jeden Tag den
Herausforderungen, die er mit sich bringt. „Ich kann es kaum
erwarten, bis zum Morgengrauen, um einen strahlenden neuen Tag
zu begrüßen, voller Freude, Hoffnung und Einheit“, so die
deutsche Übersetzung des Songs, mit dem Tuklan gegen Hass
jeder Art und Unterdrückung ansingt.

Positive  Gefühle  erfährt  Toni  Tuklan  auch  durch  seine
integrative  Arbeit  in  verschiedenen  Projekten,  wie
beispielsweise  „Glücklich  geht  einfach“  (Sportartikel  für
Afrika) mit dem SuS Rünthe.

Die Kraft, Gefühle zu wecken und gleichzeitig Menschen mit
verschieden  kulturellen  und  sozialen  Hintergründen  zu
verbinden, haben Musik und Fußball gemeinsam. Diese Arbeit
wird  auch  vom  Künstler  in  der  AG  Integration  selbst
fortgeführt. Weitere Projekte sollen auf etwas andere Art für
Integration werben.
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